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Migration und Integration gehören zu den vieldiskutierten Themen der Gegenwart. Selten wird dabei 
erkannt, dass Phänomene, die heute als „Integrationsprobleme“ wahrgenommen werden, Ergebnis 
historischer Prozesse sind und die gegenwärtige Migrationspolitik nur als Ausdruck einer langen Geschichte 
des staatlichen Umgangs mit räumlichen Bevölkerungsbewegungen verstanden werden kann. Jochen Oltmer 
bietet einen umfassenden Überblick über Hintergründe, Formen und Folgen von Migration vom späten 
18. Jahrhundert bis in die Gegenwart sowie über ihre Erforschung, die seit den 1990er Jahren rasch an Fahrt 
gewonnen hat. Eine umfangreiche, thematisch gegliederte Bibliographie schließt den Band ab.  

Jochen Oltmer (*1965) ist Apl. Professor für Neueste Geschichte am Institut für Migrationsforschung und 
Interkulturelle Studien (IMIS) der Universität Osnabrück.  
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